
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 23.10.2022 (22:03) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Verbandsliga Herren Nord

TSG Dissen : TuS Lachendorf 
Sonntag, 23.10.2022, 14:00 Uhr

TSG Dissen stockt Punktekonto gegen TuS Lachendorf auf

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Heimteam der TSG Dissen, als Fynn Pörtner das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS Lachendorf
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Verbandsliga Herren Nord musste der Gastverein in seinem 7.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Fynn Pörtner, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Seifert / Pörtner gelang es, Dahl / Rösch im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Das Doppel zwischen Redeker /
Muschak und Kunz / Neubert endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Auf dem
falschen Fuß erwischten Lippold / Heitz ihre Gegner Nähle / Reinhart beim überzeugenden Sieg
ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Mit 3:11, 11:9, 9:11, 7:11 verlor nachfolgend dagegen Marcel Seifert seine Partie gegen Bastian
Neubert. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Kunz zeigte Fynn Pörtner indes seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Lange umkämpft war am Nachbartisch das vor der Partie auf Basis der TTR-
Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Janis Redeker und Felix Rösch, ehe sich
der Spieler der TSG Dissen mit 11:9, 9:11, 7:11, 11:9, 11:9 durchsetzen konnte. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. 3:2 hieß
es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa ausgewogen eingeschätzten Spiels, als
Alexander Muschak und Fabian Dahl die Schläger kreuzten. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Jannis Lippold war in der Partie
gegen Artur Reinhart nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Nicht einen Satzgewinn
überließ Lutz Heitz seinem Gegner Andre Nähle beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerte
damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der
TSG Dissen und des TuS Lachendorf. Keinen Punkt beisteuern konnte Marcel Seifert im Spiel
gegen Stefan Kunz, das 0:3 verloren ging. Fynn Pörtner bekam es nun mit Bastian Neubert zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Fynn Pörtner am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Durch diesen Sieg hat die TSG Dissen in der Saison nun 5 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 31.10.2022 gegen den ATSV
Habenhausen an. Für den TuS Lachendorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
Hundsmühler TV am 05.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 6:8 geht.

 Statistik:
 TSG Dissen

Doppel: Seifert / Pörtner 1:0, Redeker / Muschak 1:0, Lippold / Heitz 1:0 
Einzel: M. Seifert 0:2, F. Pörtner 2:0, J. Redeker 1:0, A. Muschak 1:0, J. Lippold 1:0, L. Heitz 1:0 

 TuS Lachendorf
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Doppel: Kunz / Neubert 0:1, Dahl / Rösch 0:1, Nähle / Reinhart 0:1 
Einzel: S. Kunz 1:1, B. Neubert 1:1, F. Dahl 0:1, F. Rösch 0:1, A. Nähle 0:1, A. Reinhart 0:1


